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Eine Nacht in Venedig 


Nach Motiven von Johann Strauss 


Spielleitung: Robert Wiene / Photographie: Werner Bohne 
Aufnahmeleitung: Kurt Heinz / Musik: Ladislaus Angyal 
System: Tobis-Klangfilm 


Darstehler 


Graf Antonio Crivelli aus Venedig .. .....» - Tino Pattiera 
John Hariman, Zuckerkönig aus New York . . Ludwig Stössel 
Ellen, seine Tochter aus New York ... ....-- Tina Eilers 
Der Gerichtsvollzieher aus Wien ..- . .... . . Oscar Sima 
Die Zofe aus Budapest . . #.,.2, , „essen Lizzi v. Balla 
Direktor Norden aus Berlin ..........., Fritz Fischer 
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Sich verloben ist schön, — 
aber nicht immer richtig, be- 
sonders wenn man es zu hastig 
tut. Ellen Hariman, die Tochter 
desZuckerkönigsausNewYork, 
hat sich auf einer Europareise 
in Berlin mit Generaldirektor 
Norden verlobt, — warum, 
weiß eigentlich niemand, und 
sie selbst am allerwenigsten. 
- Papa Hariman jedoch, der es 
seit Jahren gewöhnt ist, Ent- 
schlüsse seiner Tochter als 
Fügungen des Schicksals auf- 
zufassen, hat seinen Segen 
bereits gedrahtet, und so 
stünde allseitigem Glück nichts 
im Wege, wenn — —aber hier 
beginnt gerade der Film. 

Am Abend vor der Hochzeit 
verspürt Ellen den Wunsch, in 
der Hotelbar zu tanzen. Aber 
der Bräutigam hat für solche 
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Sachen nicht viel übrig, außer- 
dem liegt er bereits im Bett 
und zieht es vor, sich vor der 
Hochzeit noch einmal ver- 
nünftig auszuschlafen. Dem- 
entsprechende gutgemeinte 
Ratschläge nützen jedoch bei 
Ellen nichts, — sie bricht das 
Telefongespräch etwas plötzlich 
ab und geht allein in die Bar 
hinunter. 

Dort sitzt gerade Graf An- 
tonio Crivelli aus Venedig und 
spült mit einem Cocktail un- 
angenehme Gedanken .hin- 
unter. Er muß bereits mit dem 
nächsten Zug abreisen, denn 
sein venezianischer Palazzo ist 
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von den Gläubigern schon 
über und über mit Kuckucs 
beklebt, die Zwangsversteige- 
rung läßt sich nicht mehr ver- 
meiden. Die Heirat mit einer 
reichen alten Schachtel, dieman 
für ihn »usfindig gemacht hat, 
hat Antonio nämlich voller 
Grausen abgelehnt und sich 
zu dem heroischen Entschluß 
durchgerungen, die ganze 
Herrlichkeit zu liquidieren und 
— zu arbeiten. 

Ellens Eintritt reißt Antonio 
aus seinen Träumen. Das 
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Bräutigam und die bevor- 


stehende Hochzeit. Auf einen 
Tango folgt ein rascher Kuß, 
— und dann muß Antonio 
fort Als Ellen glücklich und 
verwirrt von dem kurzen" 
Abenteuer ihr Zimmer betritt, 
sitzt er bereits im Zug nach 
Venedig. 

Der nächste Morgen bringt 
für alle Beteiligten eine wesent- 
lich veränderte Situation. Vor 
allem für Norden Denn als 
er seine Braut zum Standes- 
amt abholen will, findet er sie 
nicht mehr vor: Ellen ist kurz 
entschlossen, wie Millionärs- 
töchter aus New York zu sein 
pflegen, Antonio nach Venedig 
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Ü) SH nachgereist. Nur ihre hübsche 
DD Kammerzofe Gina hat sie 
TG zurückgelassen, die nun mit 
/ a List und Geschick versucht, die 
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loren, konnte im Hotel nicht 
bezahlen und glaubt sich nun 
von der Kriminalpolizei als 
Zechprellerin verfolgt. Sie flieht 
durch enge Gassen und Höfe, 
aber immer ist ein Mann hinter 
ihr her. Daß es der Mann 
ist, der ihre Handtasche ge- 
funden hat und sie ihr zurück- 
geben will, kommt ihr gar 
nicht in den Sinn. Sie irrt 
den ganzen Tag durch die 
Stadt, bis sie endlich am späten 
Abend völlig erschöpft auf der 
Bank vor einem Brunnen zu- 
sammensinkt. Dort findet sie 
Antonio. Er nimmt die Schla- 
fende auf die Arme, bringt sie 
in seinen Palast und bettet 
sie in ein mächtiges Himmel- 
bett, von dem die Mär geht, 
daß in ihm schon Napoleon 
und sämtliche anderen Be- 
rühmtheiten der letzten vier 
Jahrhunderte geschlafen haben 
sollen. 

Inzwishen haben Norden 
und Gina vergeblich nach Ellen 
gesucht, Papa Hariman aber 
nach einem möglichst pom- 
pösen venezianischen Palazzo, 
um ihn seiner Tochter als 
Hochzeitsgeschenk darzubrin- 
gen. Dem Gerichtsvollzieher, 
der bei Antonio ein und aus- 
geht und eine Seele von 
Mensch ist, gelingt es, Hariman 
den Palast Antonios zu ver- 
kaufen. Nur die Einwilligung 
des Besitzers muß noch ein- 
geholt werden, aber die hält 
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Du hast die schönsten Augen... 
en English Waltz 
a DS: Text: Friedrich Günther * Musik L. Angyal - 5 . e 


Du hast die schönsten Augen, aber sie lügen vielleicht... . 
Du hast mit deinen Augen leider mein Herz erreicht! 
Du hast die schönsten Augen, strahlend und zärtlich heiß, 
Darf man sich ihnen anvertrauen, ob sie nidıt lügen: 
Wer weiß? 


Ein ganzes Leben möcht ich dichverwöhnen 


Tango 
Text: Friedrich Günther Musik: L. Angyal 


Ein ganzes Leben möcht‘ ich didı verwöhnen mit allem 

Wenn du mid nur liebst. [Schönen, 

In tausend Träumen sollst immer du schweben, 

Wenn du fürs Leben dein Herz mir nur gibst... 

In ferne Zeiten möcht‘ ich did begleiten, 

Und es soll wunderschön, wunderschön sein! 

Ein ganzes Leben will ich dich verwöhnen mit allem 

Wenn du mich nur liebst! [Schönen, 
* 


halb. Hermann N 
.#,, Berlin * 
GmbH., we Noten Im Musikverlag „City", Leipzig Berlin 
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